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Tokio: Buddhistische Mönche 
auf dem Weg zum Tempel.



Sake-Fässer als Opfergaben 
am Eingang eines Tempels.



Der buddhistische „Goldene 
Tempel“ Kinkaku-Ji in Kyoto



Torii vor dem Itsukushima-
Schrein, nur bei Flut steht 
das Tor immer im Wasser.



Amida Buddha-Statue in 
Kamakura aus dem Jahr 1252



Nara Todai-ji Tempel mit dem größten 
Buddha Japans, beeindruckende 15 
Meter hoch, Bauzeit 745 bis 751 n.Chr.



Details am Toshogu-Schrein 
der Klosteranlage von Nikko.



Reich verzierte Details am 
Nikko Toshogu-Shinto-Schrein



Badende Japan-Makaken im 
Jigokudani-Affenpark bei Nagano.



Geisha mit weißem Kragen und 
Perücke sowie ihr Lehrling, eine 
Meiko. Der Inbegriff  mystischer 
Schönheit.



Burg Himeji – Burg des weißen 
Reihers – ab 1346 erbaut und 
bis ins 17. Jahrhundert dauernd 
erweitert.



Japans schneller und überaus 
pünktlicher Zug – der Shinkansen. 
Hier mit 280 km/h auf der Fahrt 
Richtung Hiroshima.



Schlechte Wünsche werden in 
Japan an solche Gestelle geknüpft, 
um sie in alle Winde zu zerstreuen. 
Wir wünschen für das neue Jahr, 
dass ihr nur gute Wünsche und 
nichts zum Anknüpfen habt.


